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Das vereinigte Europa ist ein einzigartiges Ge-
meinschaftsprojekt zwischen Nationalstaaten. Die 
europäische Union steht für Frieden und gleich-
berechtigte Verständigung zwischen benachbar-
ten Nationen. Das Projekt „Europa gemeinsam“ ist 
jung. Doch das vereinigte Europa hat eine große 
Zukunft. 

Mit Sorge erleben wir wie rechtsextreme und na-
tionalistische Gruppen aus ganz unterschiedlichen 
Gründen das Projekt Europa schlecht machen. Die 
Briten steigen sogar aus. Was sollen wir überzeug-
te Europäer*innen einmal unseren Enkelkindern 
sagen, wenn sie fragen: Und was hast Du getan 
für das große europäische Projekt? Mittlerweile 
ist eine Generation aufgewachsen, für die Europa 
eine Selbstverständlichkeit ist. Die Wiedereinfüh-
rung von Grenzkontrollen empfindet sie als Rück-
schritt. 

Dem Projekt Europa hat die EU die längste Frie-
densperiode der Weltgeschichte zu verdanken. 
Europäische Werte zu schützen und weiterzuent-
wickeln ist eine Aufgabe von uns allen.
Europa.Gemeinsam.Wählen.

Millionen von Europäer*innen genießen die Frei-
zügigkeit in Europa – das Recht auf freie Woh-
nungswahl, Wahl des Arbeitsortes, Reisen ohne 
Kontrollen. Viele der jungen Europäer*innen ken-
nen es gar nicht anders. Diese Freiheit wollen wir 
verteidigen und gestalten. Fundamentalismus, Na-
tionalismus, Fanatismus und kraftloser Fatalismus 
haben keine Zukunft in Europa.
Europa.Gemeinsam.Wählen.

Das PROJEKT EUROPA Europa steht für 
FREIHEIT

Das Projekt Europa bemüht sich um die Anglei-
chung der Lebens- und Arbeitsbedingungen im 
vereinten Europa. Diese Ausgleichsprozesse sind 
nötig für die Erhaltung von Frieden und Gerechtig-
keit im gesamten europäischen Raum. Wir treten 
ein für gute, fair bezahlte Arbeit, betriebliche Mit-
bestimmung, gerechte Arbeitsbedingungen, euro-
paweiten Mindestlohn zur Sicherung eines ange-
messenen Lebensstandards, Mindestbesteuerung 
und Steuergerechtigkeit, Bildungschancen für alle 
und für eine Solidarität zwischen allen Menschen 
in ganz Europa. Wir brauchen ein langfristig an-
gelegtes Investitions- und Aufbauprogramm (euro-
päischer Marshall-Plan) für den Umbau und die 
Modernisierung in allen EU-Ländern.
Europa.Gemeinsam.Wählen.   >>>

Europa steht für GLEICHE 
LEBENS- UND ARBEITS-

BEDINGUNGEN

E U R O P A . G E M E I N S A M . W Ä H L E N .
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Europa steht für 
KLIMASCHUTZ

Klimaschutz können wir nicht in Deutschland al-
lein betreiben. Wir brauchen unsere Nachbarn, 
wir brauchen alle Länder der Erde. Deshalb setzen 
wir uns ein für die Klimainitiativen und -ziele der 
Europäischen Union. Gemeinsam können wir star-
ke Zeichen in der Welt setzen – für die Bewahrung 
der Schöpfung Gottes und den Schutz der Welt. Zu 
einer gesunden Umwelt gehört eine saubere Luft. 
Es braucht eine Reduzierung der CO2-Emisssionen 
und einen schnelleren Ausbau erneuerbarer Ener-
gien. 
Europa.Gemeinsam.Wählen.

Nationalistische und rassistische Gruppierungen 
nutzen die Wahlen zum Europäischen Parlament 
für ihre menschenfeindlichen Parolen. Die Würde 
des Menschen ist für uns unantastbar. Herkunft, 
Religion, Hautfarbe und die sexuelle Orientierung 
sind unverhandelbare Menschenrechte. In Europa 
hat Rassismus und Nationalismus keinen Platz. Wir 
stehen für ein Europa, das alle Menschenrechte 
schützt. Wir möchten ein Europa, das Menschen 
auf der Flucht vor Krieg, Bürgerkrieg oder Verfol-
gung hilft. 
Europa.Gemeinsam.Wählen.

Europa steht für 
MENSCHENWÜRDE

Als Einzelne*r kann ich …

• aktiv mein Wahlrecht ausüben,
• im Freundes-, Bekannten-, 

Verwandten- und Kollegen*innenkreis 
über eigene positive Erfahrungen 
mit Europa erzählen,

• mich an Aktionen in meiner Kommune 
beteiligen und andere ebenfalls 
zur Teilnahme ermuntern,

• mich bei seriösen Medien informieren, 
• Vorurteilen mit Fakten entgegentreten,
• europäische Länder bereisen, um  

Menschen und ihre Lebensweisen 
kennenzulernen.
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